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Halle und Umgebung

Halle den 23 Januar 1916

Sonntagsplauderei
Bildungskanonen an die Front Jhr ſeht mich er

aunt an und fragt Was iſt das Und ſchüttelt dann denerf Na das iſt doch ganz einfach und zudem ſtand es kürzlich
uch im Blatt VBildungskanonen nennt man ſcherzweiſe fabr

pare Kriegsbüchereien die die einzelnen Truppenteile
begleiten und unſeren braven Feldgrauen über Stunden ſüßen
Richtstuns hinweghelfen ſollen Viele Kämpfer haben ſich zu An
fang des Krieges ſchon an dieſen guten Freund müßiger Stunden
ehalten haben ſich ein ihnen lieb und vertraut gewordenes BuchAngeſteckt andere ſind dieſen gefolgt ließen ſich Bücher ſchicken

die die oftmals bleierne Langeweile verkürzten Aus dem
Wunſche zu leſen heraus entſtanden wohl auch die unſeren Sol
daten ſo gut bekömmlichen Kriegsliteraturen Aus welchem an
deren Grunde hätte man die Sammelkäſten für Zeitungen über
all aufgeſtellt Die Feldgrauen leſen die Blätter ſehr eifrig
auch wenn ſie wie es oftmals vorgekommen iſt ein paar Wochen
alt waren

Bildungskanonen an die Front Wie raſch dieſer Vorſchlag
aufgegriffen und von allen Seiten im Jntereſſe unſerer Soldaten
als ein erfreuliches Anternehmen begrüßt wurdel Unſere Stadt
will als Beitrag für fahrbaren Kriegsbüchereien 2000 Mk
bewilligen Man muß ſich fragen warum man erſt jetzt dieſe
Einrichtung treffen will Jn Flandern und Nordfrankreich ſteht
der Krieg ſeit mehr als einem Jahre Dieſer Krieg iſt ein
Schützengrabenkrieg geworden Jn Zeiten der Ruhe und Kampf
untätigkeit wirkt eine Pille grobkörnigen Mutterwitzes auf die
geiſtige Verfaſſung der Truppen Wunder Und was werden dieſe
Kriegsbüchereien enthalten Darüber iſt nichts geſagt Ohne
Zweifel wird man Büchern herzerquickenden friſchen Humors und
ſolchen leichter fröhlicher Unterhaltung den erſten und größten

Platz einräumen K
Ueber die Art der Butterverteilung

wird uns geſchrieben Hier und da ſind Klagen laut geworden
Man bemängelt daß jedem Haushalt ohne Rückſicht auf die Zahl
der Haushaltungsmitglieder die gleiche Menge Butter zugeteilt
iſt Daß de Verteilungsart nicht ideal zu nennen iſt darüber
war ſich die ſtädtiſche Verwaltung von vornherein ſelbſt klar und
ſie hätte gern eine Abſtufung der Mengen nach der Größe der
Familien vorgenommen Dem ſtand aber in erſter Linie die
geringe Menge der zur Zeit nach Halle gelangenden Butter ent
gegen Sie machte es unmöglich die Zuteilung nach der Kopf
zahl der Familien zu bemeſſen Da man hierbei mit einer
Gewichtseinheit hätte r müſſen mit der wegen ihrer Klein
heit praktiſch nicht zu arbeiten geweſen wäre Auch der Gedanke
kleineren Haushaltungen etwa nur Pfund größeren aber

Pfund zuzuteilen war nicht ſofort durchzuführen Es ſtand
kein ſtatiſtiſches Material zur Verfügung aus dem man alsbald
entnehmen konnte wieviele Haushaltungen etwa mit einem und
zwei Köpfen wieviele mit drei und vier Köpfen und ſo fort in
Halle vorhanden ſind Ohne ſolche Unterlagen wäre man aber
mit jener Verteilungsart ein bedenkliches Riſiko eingegangen
gab es nämlich mehr große als kleine Haushaltungen ſo hätte man
über mehr Butter verfügt als vorhanden war Genaue Feſt
ſtellungen nach dieſer Richtung hätten viel Zeit erfordert Es galt
aber den unerquicklichen Zuſtänden in der Butterverſorgung ſo

wie möglich abzuhelfen Man zog daher eine
ſchnelle Löſung einer zwar vollkommeneren aber langſamen
vor und das wohl mit Recht Hinzu kam die Beſorgnis daß ein
kompliziertes Verteilungsverfahren wenn es ſogleich
eingeführt würde bei den ohnehin ſtark belaſteten Brotmarken
ausgabeſtellen nicht ſofort klappen würde und zu unliebſamen
Verzögerungen und Jrrtümern führen könnte

Verbeſſerungen des beſtehenden Zuſtandes werden
ernſtlich erwogen und wenn irgend möglich auch in die
Tat umgeſetzt werden Die Haupturſache aller Mängel iſt
und bleibt aber die insgeſamt verfügbare geringe
Buttermenge die ſich für die kommende Woche ſogar noch
verringert und zu einer Herabſetzung der Haushaltsquote auf 200
Gramm geführt hat während die mit Zuſatzkarten bedachten großen
Haushaltungen 34 Pfund dazu erhalten Auch zur Hereinſchaffung
größerer Buttermengen tut die Stadtverwaltung alles was in
ihren Kräften ſteht und es iſt zu hoffen daß im Laufe des
nächſten Monats auch hierin Beſſerung eintritt
Trotz allem darf aber wohl geſagt werden daß der jetzige Zuſtand
trotz ſeiner Mängel immer noch weit erfreulicher iſt als der ge
radezu unerträgliche Zuſtand vor der behördlichen Regelung

Vom Stamme der Rieſen
Roman aus der Gegenwart

Von Philipp Berges
17 Fortſetzung Nachdruck verboten

Kannſt du die engliſche Sprache verſtehen fragte
Ladenburg

Der Alte lächelte und antwortete in einem ſo reinen
Engliſch daß es dasjenige des Fragers beſchämte Du hörſt
a daß ich des Engliſchen mächtig bin Wie ſollte ich
auch nicht habe ich es doch in meiner Jugend auf den Schulen
Londons erlernt Du aber ſcheinſt mir kein Brite zu ſein
Leute deiner Art pflegen aus dem Lande der Germanen zu
kommen

Jch bin ein Deutſcher du haſt recht Aber du der du
europäiſche Bildung genoſſen zu haben ſcheinſt warum pflegt
man dich nicht in deinem Alter und warum ſitzeſt du hier
im nackten Sand

Das Geſicht des Alten verklärte ſich Meine Zeit iſt
um Schon lange habe ich alle irdiſchen Güter und alles
Begehren des Herzens von mir gewieſen und bin ſo arm
geworden wie der Erleuchtete es geweſen iſt deſſen geringen
Jünger ich mich nenne Und nun ſitze ich hier vor ſeinem

ger und warte auf die große Ruhe die unſer aller
le i

Unbegreiflich ſagte Ladenburg in deutſcher Sprache
gegen Eſtella gewendet Hier iſt eines der großen Wunder
des Buddhismus Vielleicht ſtehen wir mitten in einem
orientaliſchen Märchen Der Greis der als Bettler aufder Erde vor uns ſitzt kann ein Fürſt ein Miniſter ein
Millionär geweſen ſein Jm Alter überkommt dieſe ſelt
ſamen Menſchen zuweilen die große unüberwindliche Sehn
ſucht nach der inneren Ruhe nach der Erlöſung von den
Wirrniſſen des Daſeins Und eines Nachts wenn alles
chläft erheben ſie ſich laſſen ihre Fürſtenkrone oder ihren
Miniſterſtab Reichtum und Familie zurück und gehen
ſchweigend hinaus in die Einſamkeit und in das Alter mit

h u W n b rs ers So eßen ſie einſam und unerkannt alsHeilige ihr Leben h l

523 darf immerhin bei aller berechtigten Kritik nicht vergeſſen
werden
Treilweiſe wurde auch darüber geklagt daß die Familien die
ihre Brot und Buttermarken erſt an den letzten Tagen der Woche
erhalten erſt verſpätet in den Beſitz von Butter gelangen
Dieſer leider nicht ganz vermeidbare Mangel beſchränkt ſich aber
in ſeiner Wirkung auf die erſte Woche da die Buttermarken ja
ſogleich für mehrere Wochen ausgegeben ſind

Endlich hat man verſchiedentlich aus der Tatſache daß die
durch das ſtädtiſche Stempelpapier gekennzeichnete Auslands
butter mit der durch die Form eingepreßten Firmenangabe des
verkaufenden Geſchäfts verſehen war den falſchen Schluß gezogen
die betr Firmen verkauften inländiſche Butter wider
rechtlich als Auslandsbutter Die Geſchäfte erhalten
nur ſo viel Stücke geſtempelten Einwickelpapiers wie es der ihnen
zugeteilten Menge ausländiſcher Butter entſpricht Da ſie das
Auspfunden der Butter zum Teil ſelbſt vornehmen bedienen ſie
ſich hierzu ſelbſtverſtändlich der bei ihnen vorhandenen Butter
formen die eben bei mehreren Geſchäften mit dem Firmeneindruck
verſehen ſind Es beſteht alſo kein Grund zum Mißtrauen

Es wird an dieſer Stelle nochmals darauf hingewieſen daß
Haushaltungen die Butter von auswärts erhalten auf ihre
Butterkarten weder für ſich noch für andere Butter entnehmen
dürfen Zuwiderhandlungen werden unnachſichtlich verfolgt da
ſie die Allgemeinheit ſchädigen

Hoffentlich dienen dieſe Zeilen dazu die hier und da auf
getretene Mißſtimmung zu beſeitigen

Entſchädigung für in Ruſſiſch Polen beſchlagnahmte Güter
deutſcher Eigentümer

Aus der Handelskammer zu Halle wird uns folgendes ge
ſchrieben

Der Präſident der Reichsentſchädigungs Kommiſſion richtete
am 28 Dezember 1915 folgendes Schreiben an den Deutſchen
Handelstag

Die Regelung der Entſchädigung für die in Lodz und
Bialyſtok nebſt nächſter Umgebung beſchlagnahmten nach
Deutſchland überführten Güter ſteht bevor Soweit Entſchädi
gungen in bar gewährt werden ſoll tunlichſt auf etwaige Ver
bindlichkeiten der Empfänger nach Deutſchland Rückſicht ge
nommen werden Den Jntereſſenten darf anheimgeſtellt wer
den ſoweit ſie eine Berückſichtigung von Forderungen wünſchen
für jeden Gläubiger einzeln unter genaueſter zweifelsfrei les
barer Bezeichnung der ſchuldenden Firma nach Name Wohnort
Niederlaſſungsort und Straße umgehend nach einem Vordruck
ihre Forderung bei der Reichsentſchädigungs Kommiſſion
Berlin W 8 Mauerſtraße 53 anzumelden Bereits erfolgte
Anmeldungen brauchen nicht wiederholt zu werden Forde
rungen unter 100 Mark bleiben in jedem Falle unberückſichtigt
Anfragen nach dem Stand der Sache bleiben bis 1 April 1916
unbeantwortet Anmeldungen die nach dem 25 Januar ein
gehen tragen in beſonderem Maße die Gefahr der Verſpätung
Jch darf ergebenſt anheimſtellen den deutſchen Handelskammern
hiervon Kenntnis zu geben

Der Vordruck enthält noch folgende Bemerkung Auf einem
Blatte dürfen nur Forderungen gegen dieſelbe Perſon Firma an
gegeben werden Der Name der enmeldenden Perſon iſt beſon
ders deutlich und möglichſt unter Beidrückung eines Firmen
ſtempels anzugeben Forderungsbeträge von weniger als 50 Mk
vergl dagegen oben können im allgemeinen nicht berückſichtigt

werden Zinsbeträge ſind nicht beſonders anzugeben

Der Handwerker Meiſter Verein hielt Freitag abend in der
Gaſtwirtſchaft Auguſtinerbräu r Generalverſammlung ab
Nach einleitenden Worten des Vorſitzenden Herrn Mechanikers
Kleemann erſtattete der Schriftführer Herr Dachdeckermeiſter
K Haack den Jahresbericht Von den Mitgliedern ſind 96 zur
Fahne einberufen Der Verein hat 3500 Mark Kriegs
anleihe gezeichnet Bei der Weihnachtsfeier wurden 54 Kinder
von zum Heeresdienſt eingezogenen Mitgliedern beſchenkt Die
Mitgliederzahl ging von 639 auf 614 zurück Den Kaſſenbericht
gab Herr Schloſſermeiſter Schwarz Danach hatte die Hauptkaſſe
an Einnahmen 5131,39 Mk an Ausgaben 5115,30 Mk die Unter
ſtützungskaſſe an Einnahmen 3757,91 Mk an Ausgaben 3510,62
Mark zu verzeichnen Das Vermögen der letzteren Kaſſe beläuft
ſich auf 24 900 Mk Ueber die Vergnügungskaſſe berichtete Herr
Hutmachermeiſter Tenner Hier betrugen die Einnahmen 916,22
Mark die Ausgaben 856,03 Mk Die ausſcheidenden Vorſtands
mitglieder die Herren Kleemann Stahlmann Arlt Tenner und
Pilz wurden durch Zuruf wiedergewählt ebenſo die bisherigen
Rechnungsprüfer die Herren Germer Hermsdorf Kuſchel Riß
land und Fernitz Jn dieſem Sommer ſoll wenn die kriegeriſchen
Verhältniſſe es geſtatten in der Saalſchloßbrauerei eine patrio
tiſche Veranſtaltung ſtattfinden
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langſam mit dem Kopfe und ſprach zur Ueberraſchung der
Europäer Jch habe dich wohl verſtanden denn auch deine
Sprache erlernte ich einſt und viele eurer Großen haben
mir in den Tagen meines Glanzes die Hand gereicht Wie
du es geſagt haſt weiſer Sahib ſo iſt es geweſen Auch ich
bin eines Nachts aus meinem Palaſt geflohen und meine
Spur verwiſchte der Sand Zehn Jahre wandere ich nun
ſchon von Tempel zu Tempel kein Wunſch verwirrt mich
kein Verlangen ruft einen Widerſtreit der Gefühle in meinex
Seele wach keine Liebe zu Frauen und Kindern lenkt mich
vom Wege und in mir wird es immer heller und freudiger
je näher ich an das Tor jener nächſten Welt gelange die mir
vielleicht ſchon die Ruhe vielleicht noch einmal die Rückkehr
zu neuem irdiſchen Leid bringt

Ladenburg ſchwieg einen Augenblick ergriffen Eſtella
nahm ſeinen Arm und lehnte ſich an ihn Greis ſagte
der Offizier vielleicht iſt Wahrheit in deinen Worten
vielleicht aber auch nicht

Jch habe dir meine Gedanken nicht enthüllt erwiderte
der Alte um dich etwas glauben zu machen was deiner
Seele vielleicht fern liegt Wenn du dich aber umſchauſt in
der weiten Gotteswelt dann wird es ſich dir von ſelber auf
drängen daß unſer Herr Buddha der Erleuchtete das Wahre
gelehrt hat Jſt nicht alles einem ewigen Kreislauf unter
worfen Kann wohl ein Stäubchen im All verloren gehen
Wohin ſollte es ſich verirren Kehrt nicht alles zurück was
von uns zu gehen ſcheint Unermüdlich formt die Natur
Weſen aus dem gleichen Stoff der das ganze All durchdringt
und wenn ſie ihr Leben beſchloſſen haben und zerfallen formt
ſie neue Weſen aus der verjüngten Materie Auch wir die
Geiſter die alle dieſe Weſen beleben ſind nicht ausgeſchloſſen
von dem allgemeinen Kreislauf aber unſer Weg führt auf
wärts Auch das lehrt dich eure eigene Naturgeſchichte wenn
du über ihre Stufen zurückblickſt bis an den Anfang ſoweit
wir mit Menſchenaugen ſehen können Wenn du aber kluger
Sahib ein Denker biſt muß ich dir dann ſagen daß die
Natur ſich über die kleine Erde in Höhen und Tiefen n
ſortſetzt bis in ferne Unendlichkeiten Der Schluß gibt ſi
von ſelbſt Wir alle die wir Brüder ſind und weſtern
ſofern wir nur Menſchen ſind ſind ſchon vorha eitEwigkeiten und durs vieie Sterne und viele Geſallen

Der Greis hatte aufmerkſam zugehört Jetzt nickte er
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Sonntag 23 Jannar 1916

Die Mitte chen Handwerkskammern treten am 24 Jan
in Magdeburg zu einer wichtigen Beratung zuſammen in der die
Kammern ſich in ihrem gemeinſamen Verhalten gegenüber den
durch den Krieg eingetretenen Verhältniſſen verſtändigen werden

J

Provinzial Nachrichten
N Buegliebenau 21 Jan Erneut vHochwaſfſer

Durch die noch immer anhaltenden Niederſchläge haben Elſter
und Luppe die bereits im Fallen begriffen waren erneute Waſſer
zufuhr erhalten und führen wieder Hochwaſſer Durch das Stau
waſſer der Saale kann ſich daher auch im Ueberſchwemmungsgebiet
das Waſſer noch nicht verlaufen ſo daß in der großen Durchlaß
mulde auf dem Fürſtendamme geſtern das Waſſer den durchwaten
den Pferden noch bis zum Knie reichte und der Fuhrverkehr
immer noch Störungen erleidet

Hettſtedt 21 Jan Früh verdorben Am Montag
wurde auf der hieſigen Stadtſparkaſſe die 16 Jahre alte Lina
Schöneberg aus Hübitz verhaftet als ſie den Verſuch machte auf
ein Sparkaſſenbuch das ſie ihrer verheirateten Schweſter ge
ſtohlen hatte Geld abzuheben Auf Benachrichtigung der Be
ſtohlenen war das Sparkaſſenbuch ſofort geſperrt worden Außer
dieſem hatte die Diebin noch Kleiderſtücke im Werte von etwa
60 Mk mitgenommen Jhre Abſicht war mit einem jungen
Burſchen der nicht viel älter iſt und den ſie eben erſt kennen ge
lernt hatte auf und davon zu gehen Die Diebin ſitzt im hieſigen
Amtsgerichtsgefängnis hinter ſchwediſchen Gardinen

Torgau 22 Jan Nagelung an der Mackenſen
Säule Geſtern nachmittag nahm das Fahrerdepot des hieſ
Feldartillerie Regiments auf dem Marktplatze Aufſtellung und
ſchlug eine ſilberne Platte ſowie jeder Soldat einen eiſernen
Ragel in die Mackenſen Säule Während der Nagelung ſpielte
das Muſikkorps des Regiments mehrere Muſikſtücke

Zerbſt 21 Jan Ein widerſpenſtiger Kriegs
gefangener Vorgeſtern nachmittag nach Eintritt der
Dunkelheit war es einem ruſſiſchen Gefangenen im hieſigen Lager
gelungen nach Erkletterung des inneren Stacheldrahtzaunes über
die neutrale Zone hinwegzukemmen und auch den äußeren Zaun
zu überſteigen Dort wurde er aber von dem vatrouillierenden
Poſten feſtgenommen Nach dem geſtern morgen ſtattgehabten
Verhör des Gefangenen in der Kaſerne ſetzte er ſich auf dem Rück
transport nach dem Lager dem ihn bewachenden Landſturmmanne
plötzlich entgegen und verſuchte dieſem das ſcharf geladene Gewehr
zu entreißen Es kam zu einem kurzen Handgemenge doch konnte
der Ruſfe da Paſſanten zu Hilfe eilten bald überwältigt und ins
Lager zurückgebracht werden

Deſſau 22 Jan Eine Milchſtreckerin wurde
hier feſtgenommen Es iſt eine Landwirtsfrau aus Dellnau die
eigene Kühe hält und die Milch regelmäßig nach Deſſau liefert
Sie hatte die Milch ſtark mit Waſſer durchſetzt Die ganze Milch
verfiel der Beſchlagnahme worunter leider bei der jetzigen Milch
knappheit auch die Abnehmer zu leiden hatten da ſie nun keine
Milch bekamen

Wieda 22 Jan Ein Gewitter mit Hagelſchlag
beſcherte uns der Mittwoch Abend Der Schnee iſt wieder einmal
ganz verſchwunden dafür gibt s Aprilwetter mit Sturm und
Regen z umUeberfluß Die Bäche und Flüſſe führen Hochwaſſer
Die Schneeglöckchen ſind da und ſcheinen den Frühling zu ahnen
n rege Brunnenkreſſe zeigt ſich ſeit einiger Zeit bereits an

den Quellen
Roederhof 21 Jan Wildkattzze Ein angehender Forſt

beamter der auf der Huysburg einquartiert iſt hatte das Jagd
glück eine Wildkatze von 60 bis 70 Zentimeter Länge in der Falle
zu fangen Ein großer Feind der Vogelwelt und Junghaſen iſt
dadurch unſchädlich gemacht worden

Schöningen 20 Jan Pferdediebſtahl Jn der
Nacht zum 18 d Mts ſind aus der Stallung der Zuckerfabrik in
Hoiersdorf 2 Holſteiner Pferde Dunkelfüchſe mit Bleſſen ein
Wallach und eine Stute im Werte von 7000 Mark geſtohlen
worden

Jenga 22 Jan Neue Steuern Der Bezirksausſchuß
des zweiten Verwaltungsbezirkes hat in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Ortsſatzungen der Stadt Jena über die Erhöhung der Hunde
ſteuer und die Einführung einer Beſteuerung der Lichtſpieltheater
und Variétébühnen ſeine Zuſtimmung erteilt

Freyburg 21 Jan Brave Tat Ein Unglück wurde
heute durch einen ruſſiſchen Arbeiter verhütet Als dieſer
am Döhlitz gefahren kam bemerkte er daß ſich Kinder am Ufer
der Anſtrut zu ſchaffen machten und ſchrien Bei ſeinem Hinzu
kommen ſah er daß ein Kind vom Strom mitgeriſſen unweit
des Ufers an einer Weide hing Kurz entſchloſſen ſprang er hinzu

mögen wir ſchon hindurchgegangen ſein und wer weiß wie
viele Wandlungen uns noch bevorſtehen bis die große Ruhe
in Gott uns naht Auch du und du dich meine ich Sahib
und deine Memſahib ihr waret ſchon auf anderen Sternen
oder in anderen Leibern hier auf Erden vorhanden ehe ihr
euch in dem gegenwärtigen Leben begegnet und Mann und
Weib wurden

Eſtella war plötzlich wie von Glut übergoſſen Der
Offizier warf einen zärtlichen Seitenblick auf das Mädchen
und ſagte dann zu dem Greis Wir ſind nicht verheiratet

Doch ſprach der Alte Jhr ſeid Mann und Weib
ihr gehört zueinander Mir iſt es als ob ich das feſte Band
mit meinen Augen ſehen kann das eure Seelen verknüpft
Und ſeid ihr jetzt nicht verbunden nach Menſchenbrauch ſo
wart ihr es doch einmal in einem früheren Leben und hier
unten mag wohl eins auf das andere gewartet haben Und
nun Fremdlinge lebt wohl ich bin alt und ſchwach und
ich fühle daß ich ſchon zu viel geſprochen habe

Der Greis ſchwieg ſenkte den ſchönen Kopf tief auf die
Bruſt und ſchloß die Augen Jn ſeltſamer Verwirrung ent
fernten ſich die beiden Europäer Es war wie wenn plötz
lich eine Tür in ihrem Jnnern ſich geöffnet hatte durch die
ſie weit hinabſchauten in die Tiefe ihrer Weſenheiten
Schweigend beſtiegen ſie die harrende Karoſſe die ſie raſch
nach den Gärten von Peradeniya entführte Der Weg führt
durch eine Gegend die einem großen herrlichen Park gleicht
Hans Ladenburg und Eſtella ſaßen Hand in Hand und
chauten in das Paradies das ſie u Jnnerhalb des
erühmten Botaniſchen Gartens ſelbſt des wunderbarſten

den die Erde aufweiſt ſteiſrr ſich dieſes irdiſche Paradies
z einer Feenlandſchaft Alles was die Tropen an herr
ichen Gewächſen hervorbringen iſt hier in ungeheuren Be

ſtänden verſammelt Die lmen verſchiedenſter Art und
wunderlichſter Form ſchwellen zu ganzen Wäldern an manche
Individuen ſtreben ſchlank wie Minarette zum Himmel
andere gleichen immenſen ſchen und Rotunden Bani
anen haben aus Luftwurzeln ganze Säulenhallen um ſich
her errichtet wie Weſen aus einer anderen Welt muten die
Kakteen an Die Luft iſt gefüllt von ſchweren ſüßen Düften
Man ahnt ein mächtiges lebenſprühendes und gedanken
volles Urreich denn die Pflanze war lange ehe der Menſch
erlchien die Eebieterin auf der Erde Fortſ folgt



ſchule zu Darmſtadt Prof Dr Wilhelm

Stamme feſt und rekkeke das Kind vom Todan
Von ſetzte ſich der MannWagen und fuhr Arbeitsſtätte

Weimar 21 Jan Die Handelskammer für das
m Sachſen beſchäftigte ſich in ihrer jüngſten Sitzung

auch mit der Frage der Einführung metriſch desimaler
aß und Gewichtsbezeichnungen im Garn

handel Zur näheren Begründung des geſtellten Antrages
wurde folgendes ausgeführt Jm Handel mit Garnen war es
bisher allgemein üblich die Länge der in den Verkehr gebrachten
Garneinheiten in engliſchen Maßen anzugeben Nachdem jedoch
in Fertglan eine eigene leiſtungsfähige Spinninduſtrie ent
d wird ſoweit wenigſtens das Jnland in Frage kommt

s Bedürfnis für die Beibe altung der engliſchen
nung beſtritten und der Zeitpunkt als gegeben erachtet im

Garnhandel das metriſche Syſtem einzuführen deſſen Ein
bürgerung im Ausland bei der Bedeutung die die deutſchen Garne
auf dem Weltmarkt erlangt haben ebenfalls angenommen wird
Die Handelskammer ſprach ſich laut Weimariſcher Zeitung da
hin aus daß die metriſche Berechnung zur allgemeinen Einführung
zu empfehlen iſt jedoch mit dem Vorbehalt daß Schädigungen der
Intereſſenten nicht in Frage kommen dürfen Eine entſprechende

net zur Neuordnung wird als wünſchenswert er

Zerbſt 22 Jan Die anbaltiſchen Bürgermeiſter
und Kreisdirektoren haben auf ihrer hieſigen Konferenz
beſchloſſen trotz der kürzlich erfolgten vorübergehenden Erhöhung
des Getreidepreiſes an dem bisherigen Brotvreiſe feſtzuhalten
Die anhaltiſchen Kartoffelerzeuger ſollen erſucht werden zu einer
Deckung des ſehr dringlichen Kartoffelbedarfes der Städte mit
beizutragen Die allgemeine Einführung von Butterkarten kann
vorläufig noch nicht erfolgen weil die zur Verfügung ſtebende
Buttermenge noch nicht ausreicht um dem einzelnen Abnehmer
n Bezug auch nur einer geringen Menge wöchentlich zu ſichern
Die 15 Prozent die die größeren anhaltiſchen Molkereien von
ihrer Produktion der anhaltiſchen Butterverteilungsſtelle zur Ver
fügung ſtellen ſind von dieſer in Anſpruch genommen worden
und werden demnächſt an diejenigen anhaltiſchen Gemeinden die
Butterbedarf haben abgegeben werden Den einzelnen Gemein
den bleibt es vorläufig überlaſſen für eine angemeſſene Vertei
lung der ihnen zur Verfügung ſtehenden und von der Butter
verteilungsſtelle überwieſenen Buttermenge zu ſorgen Von einer
zUgemeinen Herabſetzung der Brot und Mehlration
wird in Anhalt abgeſehen Dagegen wird Kindern unter drei
Jahren nur die Hälfte der bisherigen Brot und Mehlmenge zu
gewieſen Die auf Zuſatzbrotmarken abzugebende Brotmenge
wird von zwei auf ein Pfund wöchentlich herabgeſetzt

Schönebeck 22 Jan Schenkung Dem Magiſtrat ſind
von einem ungenannten Wohltäter 100 000 Mark für Zwecke der
Kriegsfürſorge zur Verfügung geſtellt worden

Sildburghauſen 21 Jan Anterſchlagung Auf dem
Wege von Haubinda nach der Poſtagentur Streufdorf iſt der 38
Jahre alte Ernſt Liebner mit 850 Mark Poſtanweiſungsgeldern
uſw flüchtig geworden Liebner kam weder in Streufdorf an
noch kehrte er nach Haubinda zurück Die Staatsanwaltſchaft
Meiningen hat einen Steckbrief erlaſſen

Gerichksverhandlungen

Verfehlungen eines Benediktinerpaters
Muünchen 21 Januar Der ziemlich bejahrte Benediktiner

pater Ehrhardt Rückerl hatte ſich heute vor der Strafkammer des
Landgerichts Regensburg wegen ſchwerer ſittlicher Verfehlungen
gegenüber Mädchen unter 14 Jahren zu verantworten Die Ver
fehlungen begannen im Jahre 1908 und wurden bis zur Mitte
des Jahres 1915 fortgeſetzt Bei der Verhandlung ſtellte der
Prior des Kloſters dem r das Zeugnis aus daß er ſtets die
prieſterliche Würde gewahrt und großes Anſ genoſſen habe
Auf der anderen Seite wurde die Tatſache feſtgeſtellt daß der
Pater bereits im Jahre 1895 wegen ähnlicher ſittlicher
Verbrechen 7 Jahre Zuchthaus abgeſeſſen hatte
und trotzdem als Kooperator ſpäter angeſtellt wurde Der Staats
anwalt beantragte eine zehnjährige Zuchthausſtrafe Der Ge
richtshof erkannte indeſſen mit Rückſicht auf die von den ärztlichen
Sachverſtändigen beſtätigte geiſtige Minderwertigkeit des Ange
Tagten auf eine Gefängnisſtrafe von ſechs Jahren

e

Kunſt und Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichten

Der Ordinarius der Kunſtgeſchichte an der Techniſchen Hoch

t Pinder hat eine Berufung an die Univerſität Breslau als Nachfolger von Prof
R Kautzſch erhalten Der Vertreter der mittelalterlichen und
neueren Geſchichte an der Georgia Auguſta Prof Dr Brandi
der eine Berufung nach Breslau erhalten hat zieht es vor
in Göttingen zu bleiben Der Philoſophieprofeſſor Dr
Edmund Suſferl in Göttingen hat den an ihn ergangenen Ruf
an die Univerſität Freiburg i B als Nachfolger von Prof
H Rickert angenommen

Der Vater von Richard und Franz Skowronnek geſtorben
Poſen 22 Januar Jm Alter von 93 Jahren iſt in Liſſa

r der beiden Schriftſteller Richard und Franz Skowronnek
geſtorben

Eine Frauenhochſchule in Bukareſt Unter dem Ehrenvorſitz
der ſchönen und kunſtliebenden Königin Maria von Rumänien
bat ſich in Bukareſt ein aus Damen der Geſellſchaft beſtehendes
Komitee gebildet das den Zweck hat freie akademiſche Kurſe für
weibliche Hörerinnen zu errichten Zunächſt ſollen ſechs aka
demiſche Kurſe für jeden Wochentag einer eingerichtet werden
und zwar über Muſik Geographie Ethnographie angewendetePſychologie Geſchichte der Philoſophie Literatur Kunſtgeſchichte
die Künſte in Rumänien und philoſophiſche Betrachtungen über
die allgemeine Geſchichte Die Königin Maria iſt bei ihrem Volk
ſehr beliebt und wird durch ihre gemeinnützigen Beſtrebungen
die ſich auf alle Gebiete erſtrecken immer populärer werden

Strahlungserſcheinungen an Wünſchelrutengängern Prof
Benedikt in Wien hat jüngſt eine Rutengängerin die ſich durch
Auffinden von verborgenen Waſſerläufen im Karſtgebiet verdient
gemacht hat in der Dunkelkammer auf ihre Strahlungseigen
ſchaften hin unterſucht Dabei fand er nach dem Prometheus
mit ſeltener Deutlichkeit daß r von ihr als auch von ihrer
Eiſendrahtrute Strahlen ausgingen die in verſchiedenen Farben
blau rot orange und violett auf die beiden Körperhälften ver
teilt ausgingen Außerdem wurde durch Variation der Ver
ſuchsbedingungen eine Anzahl anderer n
feſtgeſtellt Es ergibt ſich hieraus daß derartig veranlagte
ſonen außer der Gabe der Strahlenempfindlichkeit auch die der
Ausſtrahlung beſitzen wodurch das myſtiſche Problem eine ganz
neue hoch intereſſante Seite erlangt

Uraufführungen des Dresdner königl Schauſpielhaunſes Das
Dresdner königl Schauſpielhaus hat das Drama Der Engel
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von Otto Erker die
Karl Hauptmann und
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Likerariſ ches

Der Sieg des Todes
Seltſame und phantaſtiſche Kriegsnovellen aller Zeiten und

aller Völker Herausgegeben von J E Poritzky Verlag
G Müller in München Preis 4 Mk

Der die gleiche Tendenz verfolgenden mit großem Beifall
aufgenommenen Bücherſerie Kriegsabenteuer aus alter Zeit

neral Tod und Schickſal Krieg welche der oben genannteVerlag ſeit Beginn des Weltkrieges in wahrhaft künſtleriſcher
Ausſtattung herausgab und mit welcher er alle ähnlichen Unter
nehmungen an literariſcher Qualität total in den Schatten ſtellte
iſt mit dem vorliegenden Werke eine neue Probe der Unterhal
tungslektüre ein Buch von tiefem Gebalt und bleibendem Wert
angereiht worden it ſubtilem Verſtändnis hat der vorzügliche
Groteskendichter J E Poritzky dem wir ſchon ſo manche reiz
volle Erzählung verdanken aus der erdrückenden Fülle ſeltſamer
bisarrer und grotesker Kriegsnovellen welche er ſich bei allen
ziviliſierten und wilden Völkern auch bei unſeren derzeitigen
Feinden und aus Gegenwart wie Vergangenheit zuſammenſuchte
25 der gediegenſten ſpannendſten und intereſſanteſten Erzählungen
ausgewählt und zu obigem Buche vereinigt Thöni aber
unſer genialer Meiſter des Griffels hat ihm durch 10 präch
tige vollſaftige Federzeichnungen die künſtleriſche ihe ver
liehen ſo daß es tatſächlich einen Genuß bedeutet die Sammlung
in die Hand zu nehmen Hat man ſich aber erſt einmal in ihren
packenden Jnhalt vertieft ſo wird es einem ſchwer ſie alsbald
wieder aus der Hand zu legen

Das Werk beginnt mit der Marterung der ſieben Brüder
wie ſie unſere viel zu wenig geleſene Bibel in ſo ſchlichter und
doch ſo grandioſer Weiſe zu erzählen verſteht Dann treten wir
eine literariſche Reiſe durch Perſien China Jnner Afrika an um
über Rußland Polen Schweden Norwegen Frankreich Spanien
Jtalien und England nach Deutſchland zu gelangen Ueberall
vflücken wir am Wege eine reizvolle Blüte der Kriegsbelletriſtik
Deutſchland aber bietet uns gleich einen ganzen Strauß von 9
entzückenden Erzählungen dieſes Genres Vielleicht ſtoßen ſich
manche daran in dieſem Bande engliſche franzöſiſche ruſſiſche
und italieniſche Schriftſteller anzutreffen Sie mögen bedenken
daß wahre Kunſt internationale Kulturwerte ſchafft und daß
gerade wir die Barbaren berufen ſind dieſe Werte objektiv
anzuerkennen und zur Geltung zu bringen

Max Weiß Bamberg

Cäſar Flaiſchlen Kopf oben auf die Hand am Knauf mein
deutſches Polk Sonn auf Stimmen Geſtalten und Gedichte
sum Krieg Verlag von Egon Fleiſchel Co BerlinMan hat Cäſar Flaiſchlen einen Jdylliker genannt wie

wenig das zutraf beweiſt dieſes ſein Kriegsbuch aufs Schla
gendſte Der Form nach lyriſch ſeinem Aufbau und Gedanken
gange nach ein beinahe dramatiſch wirkendes Werk iſt dieſes
neue Buch Flaiſchlens jedenfalls eine der ſtärkſten und eigen
artigſten dichteriſchen Schöpfungen die uns der Krieg bisher
gebracht hat

Guſtav Falke Vaterland heilig Lend Herausgegeben vom
Reichsverband zur Unterſtützung deutſcher Veteranen Kriegs
lieder zum Teil mit Vertonungen von Leo Kähler und A Seſſen
Verlag von Quelle Meyer Leipzig

Preußens Aufgang Aus der Regierung Friedrich Wilhelms
und den Anfängen Friedrichs des Großen Ein Volksbuch von
Prof Dr Benno Diederich Verlag G Weſtermann Braun

Letzte Depeſ chen

Der türkiſche Heeresbericht
Fliegerbombardement von Tenedos

WTB Konſtantinopel 22 Januar Amtlicher
Heeresbericht Geſtern hat eines unſerer Waſſerflugzeuge
Tenedos überflogen und mit Erfolg Vomben auf den
Flugzeugſchuppen und die Lager des Feindes
geworfen

Geſtern morgen hat ein feindliches Kriegsſchiff eine
Weile die Umgebung von Sedd ul Bahr beſchoſſen

Von den anderen Fronten nichts neues

Auf eine Mine geſteßen
WTB Vliſſingen 22 Januar An Bord der Prinzeß

Juliane ſind hier der Kapitän und 15 Mann der Beſatzung
des Dampfers Apollo von der Königlich Niederländiſchen
Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft eingetroffen Die Apollo iſt
geſtern auf der Fahrt vom Mittelmeer nach Amſterdam in
der Nähe des engliſchen Feuerſchiffes Galloper auf eine
Mine geſtoßen und in Stunde geſunken Der Steuermann
und n Mann der Beſatzung ſind ertrunken Die anderen
16 Mann retteten ſich in einem Boot auf das Feuerſchiff
Sie wurden von der Prinzeß Juliane an Bord genommen

Neue belgiſche Einberufungen

WTB Zürich 22 Jan Der Genfer Vertreter der Neuen
Züricher Zeitung will zuverläſſig erfahren haben daß die hel
giſche Regierung beabſichtige alle Männer bis zu 40 Jahren
welche ſich in den neutralen Ländern wie in den der Alliierten
aufhalten unter die Fahnen zu rufen

Der amtliche ruſſiſche Bericht
WTB Petersburg 22 Januar Amtlicher Bericht vom 21

Januar Weſtfront Aus der Gegend von Dwinſk wird erfolg
reiche Tätigkeit unſerer Artillerie gemeldet Beim Bahnhof Wi
lejka 35 Kilometer öſtlich ehe erbeuteten wir ein deutſches
Flugzeug Nördlich Czartoryſk verſuchte der Feind ſich in den
Beſitz der von uns beſetzten Höhen zu ſetzen wurde aber zurück
geworfen Jn der Gegend nordweſtlich von Zbaraz 18 Kilomtr
nordöſtlich Tarnopol explodierte ein Luftballon des Feindes und
verbrannte in der Luft Die Gondel fiel ſpäter in unſere Linien

Kaukaſusarmee Jn der Küſtengegend verſuchten die Türken
unſere Truppen in breiter Front zurückzuſchlagen Sie wurden
jedoch mit großen Verluſten abgewieſen Unſere Abteilung nahmnach Kampf die Stadt Haſankala und trieb den fliehenden Feind

bis zu den Befeſtigungen von Erzerum zurück Wir machten hier
bei 1500 Gefangene und erbeuteten eine Kanone vi unitionund ein Zeltlager Die Türken zogen ſich überſtürgt aus allenRichtungen unter dem Schutz der Feſtung Ergzerum prug und

liehen ein großes Munitionslager und Heisvorräte in unſerer
d Südlich des Urmiſees warfen wir erneut eine feindliche

teilung Kurden über den Diag Fluß zurück

Komddie Dke
das Schauſpiel

l

Mitteideutsche Privat Bank er

Vallin in Budapeſt
22 Januar Der

Ballin und der Generaldirektor des RNorddeutſchenin r eHeinecken ſind aus Berlin hier eingetroffen

ne

Verſetzung eines amerikaniſchen Konſuls

Newyork 22 Januar Aſſociated Preß meldet aus
Waſhington Das Staatsdepartement hat die Verſetzung des
amerikaniſchen Konſuls Hiegain von Stuttgart nach einem
anderen Lande in Ausſicht genommen Higgins wird weder
abgeſetzt werden noch Urlaub erhalten

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 22 Januar Der blieb mangelzneuer Anregungen ohne die Beteiligung ſelbſt der lokalen Spetu
lation auf einer Anzahl von Marktgebieten Deutſche Anleihen
zeigten nur geringe Kursänderungen auch ausländiſche Renten
ſtagnierten Die ſchweren Montanwerte erregten kaum Jntereſſe
nur Bismarckhütte Aktien angeregt und feſter Außerdem konnten
Lindenberg Stahl kräftig anziehen auch Weſtfäliſche Stahl Vor
zugsaktien etwas höber Becker Stahl unverändert lagen
Schubert Salzer Buſch Waggon auch GußſtahlKugelAktien
gefragt und Capito Klein lebhaft und feſter Beliebt und merk
lich höher verkehrten Mix Geneſt Aktien Rüſtungswerte ſtill
und faſt unverändert etwas Geſchäft fand in Rheinmetall und
Deutſche Waffen ſtatt Benz und Horch leicht gedrückt Deutſche
ErdölAktien lebhafter und feſt Gefragt waren Spinnerei Aktien
wie Ravensberg auch Deutſche Wolle Manufaktur höher Che
miſche Werte behauptet lberfelder Farben und Badiſche
Anilin gefragt Schiffahrtswerte ziemlich feſt Hanſa bevorzugt
Cangda behauptet Baltimore etwas höher Ausländ 4
Valuten anziehend Cable Holland Nordiſche Plätze und Rubel
feſter auch Wien feſt Tägliches Geld 4 Prozent Privat
distont 45 Prozent

Zum u war die Tendenz weiter befeſtigt und lebbafter
333 zwar beſonders für Kriegswerte und oberſchleſiſche Montan
aktien

Kammgarnſpinnerei Gautzſch bei Leipzig Akt Geſ Nach
reichlichen Abſchreibungen i V 73 208 Mk Auffüllung des
Reſervefonds in geſetzliche Höhe und Sonderrückſtellung des Be
trages von 172 000 Mk für Kriegsgewinnſteuer wurde in der
Aufſichtsratsſitzung beſchloſſen für das abgelaufene Geſchäftsjahr
1915 eine Dividende von 12 4 Prozent in Vorſchlag
zu bringen

Die Jnlandsvereinigung für Grobbleche beabſichtigt eine Er
höhung der Verkaufspreiſe um 10 Mk pro Tonne

Die deutſchen Siegellackfabriken haben wegen andauernder
re neruns der Rohmaterialien ihre Preiſe um 25 bis 30 Proz
erböht

Die Rieſengewinne Amerikas an den Kriegslieſerungen
Die amerikaniſche Review of Reviews ſchätzt wie dem Tag
aus Newyork gekabelt wird den Wert der amerikaniſchen Kriegs
lieferungen an die Alliierten auf etwa 400 Millionen Pfund da
von ſoll die Dupont Pulverfabrik mit 64 Millionen beteiligt ſein
Sie baute drei neue Städte Citypoins Duponcity und Carneys
voint und ſchüttet 200 Prozent Dividende aus Beſchäftigt werbe
in 210 Fabriken 20 000 Extraarbeiter Die Bethlehems Stahl
fabrik erzielte einen Jahresgewinn von neun Millionen Pfund
gut in dieſem Jahre eine Million Tonnen Stacheldraht aus
geführt

Roſitzer Zuckerraffinerie Jn der Generalverſammlung be
mängelte ein Aktionärvertreter daß die Tantiemen an Vorſtand
und gegnt zu hoch bemeſſen ſeien Es hätte dafür eher ein
etwas höherer Betrag für die Kriegsgewinnſteuer zurückgelegt
werden ſollen Er ſtellte ferner mit der Begründung vaß wohl
kaum zu befürchten ſei die Roſitzer Zuckerraffinerie werde im lau
fenden Jahre ein ſchlechteres Ergebnis erzielen den Antrag die
Dividende von 10 auf 12 Prozent zu erhöhen Seitens eines Mit

J gliedes der Verwaltung wurde erwidert daß die Aktionäre mit
einer 10prozentigen Dipidende wohl r ſein können Als
Kenner der Zuckerinduſtrie möchte er bemerken daß die Aus

n bei dem Unternehmen für das neue Geſchäftsjahr nicht
o günſtig ſeien Es ſtände in dieſem Jahre ein bedeutend ge
ringeres Quantum an Rohmaterialien zur Verfügung Der
Rübenanbau gehe ſehr ſchwer vor ſich es könne nur mit einem
Anbau von höchſtens 70 Prozent des vorjährigen
gerechnet werden Der Vorſitzende des Aufſichtsrats bemerkte noch
daß die Roſitzer Zuckerraffinerie am Krieg kein Geld verdient
habe Die Geſellſchaft hätte weit mehr verdient wenn der Krieg
nicht gekommen wäre Was die Sonderrücklage für die Kriegs
gewinnſteuer im Betrage von 650 000 Mk anbelange ſo glaube
die Verwaltung damit allen Anſprüchen Rechnung getragen zu
haben Von der Verwaltung wurde nochmals darauf hingewieſen
daß man die Zukunft nicht gar zu optimiſtiſch beurteilen dürfe
Die beiden Entzuckerungsanſtalten in Roſitz und in GroßMochbern
lägen infolge des Melaſſeentzuckerungsverbotes ſtill Die Roſitzer
Fabrik ſei nicht in der Lage Melaſſefutter herzuſtellen Ein
Unternehmen könne nicht gleichzeitig große Zuckerfabrik und Miſch
werk ſein Jm vorigen Jahre habe die Geſellſchaft durch die Be
ſchlagnahme der Melaſſevorräte und die dafür gezahlte Entſchädi
gung einen erheblichen Verdienſt gehabt der in dieſem Jahre
fortfallen werde Der Antrag des opponierenden Aktionärs auf
Erhöhung der Dividende wurde ſchließlich mit allen gegen deſſe
wenige Stimmen abgelehnt

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 21 Januar Weizen Mai 1324 Juli 12536

Mais Mai 79 Juli 7934 Schmalz Jan 10,45 Mai 10,75
Jan 20 00 Mai 20,50 Rippen Jan 10,72 Mai 11,07

afer Mai 534 Juli 4954
21 Januar Weizen Mai 14056 WinterNewyorkWeizen Nr 1 northern 15024 Mais loco 85weizen 14534

Kaffee Rio Nr 7 loco 775

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

Elbe 2e Januar

An e e 37 Roßlau 4 v d 920,97 z rTorgau 40 Schönebeck 4,02W 99 Magdeburg m 47ne 9
W

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Mohrenpotheke Reilſtraße 134 Tel 1386
Stern Apotheke Magdeburgerſtraße 53

BiktoriaLApotheke Gr Steinſtraße 32 Tel 1138
KaiſerApotheke Glauchaerſtraße 1 Tel 2542
HöwenLApotheke Brüderſtraße 17 Tel 826
HohenzollerneApotheke Merſeburgerſtr 20 Tel 1734
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